
  

Förderverein Region Gantrisch 

Naturpark Gantrisch 
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Bitte melden Sie Ihnen bekannte Vorkommen per Mail 

an info@gantrisch.ch oder per Tel. 031 808 00 20 

 

Nacht der Fledermäuse im 

Schloss Riggisberg 

 

 

Im Naturpark Gantrisch 

Am Freitag, 25. August 2017 

Erfahren Sie mehr über diese geschickten 

Insekten-Jäger im Naturpark und kommen 

Sie am Freitag, 25.8.17 ins Schloss 

Riggisberg zur „Nacht der Fledermäuse“.  

 

Ein bilderreicher Vortrag führt Sie in die 

geheimnisvolle Welt der Fledermäuse ein, klärt 

Fragen und beschreibt die Besonderheiten 

dieser heimlich-unheimlichen Tiere. 

Vor und nach dem Vortrag beantworten 

Mitglieder vom Fledermausverein Bern Ihre 

Fragen und geben Ihnen einen Einblick in ihre 

spannende Arbeit.   

Bei Einbruch der Dämmerung können Sie sich 

in geführten Gruppen selber auf die Suche nach 

den geheimnisvollen Tieren machen.  

  

Treffpunkt 

Schloss Riggisberg 

Niesenweg 2, 3132 Riggisberg 

 

Programm 

ab 18.00 Uhr  Infostände mit Anschauungsmaterial 

zu Themen wie Lebensweise, 

Vorkommen im Naturpark, Schutz 

und Förderung, Beratung. 

Kinderaktivitäten rund ums Thema 

Fledermaus. 

 

19.00 – 20.00 Uhr Vortrag „Geheimnisvolle Welt der 

Fledermäuse“ von Rob van der Es, 

Fledermaus-Spezialist 

Fledermausverein Bern  

 

20.00 – 20.45 Uhr Infostände 

 

20.45 – 22.00 Uhr Fledermausexkursion in Gruppen: 

Wir beobachten jagende 

Fledermäusen in der nahen 

Umgebung (wetterabhängig, max. 

40 Teilnehmende!)  

Kosten 

Teilnahme Kostenlos (Kollekte) 

 

Fledermausquartiere im Naturpark 

Gantrisch gesucht!  

 

Im Naturpark Gantrisch leben auch sehr 

bedrohte Fledermausarten. Noch sind nur 

wenige Quartiere von Kleinen Hufeisennasen, 

Grossen Mausohren oder Mopsfledermäusen 

bekannt. Hier brauchen wir Ihre Unterstützung! 

 

Wir suchen Fledermäuse, die freihängend in 

Estrichen, Heuboden oder Schuppen den 

Tag verbringen, denn das könnten Quartiere 

von seltenen Arten sein. 
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